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524. Verordnung: Festsetzung des Mindestlohntarifs fur die Betreuung und Bedienung von
Anlagen und Einrichtungen auf Liegenschaften fir Vorarlberg

524. Verordnung des Bundeseinigungsamtes beim Bundesministerium flr Arbeit, mit der
der Mindestlohntarif flr die Betreuung und Bedienung von Anlagen und Einrichtungen auf
Liegenschaften fur Vorarlberg festgesetzt wird

Das Bundeseinigungsamt beim Bundesministerium fiir Arbeit ist gemal 8§22 Abs.1
Arbeitsverfassungsgesetz, BGBI. Nr. 22/1974, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBI. | Nr. 61/2021
ermachtigt, auf Antrag einer kollektivvertragsfahigen Korperschaft den Mindestlohntarif festzusetzen,
wenn fir den betreffenden Wirtschaftszweig kein Kollektivvertrag wirksam ist.

Das Bundeseinigungsamt beim Bundesministerium flr Arbeit hat mit Beschluss vom 1. Dezember
2021 nach Durchfiihrung einer Senatsverhandlung nachstehenden Mindestlohntarif festgesetzt:

Mindestlohntarif

fir die Betreuung und Bedienung von Anlagen und Einrichtungen auf
Liegenschaften/Vorarlberg

M 19/2021/XXV1/99/19

Geltungsbereich

§ 1. Dieser Mindestlohntarif gilt:

1. Raumlich: fir das Bundesland Vorarlberg;

2. personlich: fur Personen, die mit der Betreuung und Bedienung von Anlagen und Einrichtungen
auf Liegenschaften (Hauser mit Wohnungen und sonstigen Raumlichkeiten) beauftragt wurden
und deren Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber,

a) die in ihrer Eigenschaft als Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer nicht Mitglieder einer
kollektivvertragsfahigen Korperschaft sind oder

b) wenn diese nach Inkrafttreten des Mindestlohntarifes die Kollektivvertragsfahigkeit erlangen
oder einer kollektivvertragsfahigen Korperschaft beitreten, solange fur sie kein Kollektivvertrag
abgeschlossen wird;

3. fachlich: nur fir die Betreuung und Bedienung von Anlagen und Einrichtungen auf
Liegenschaften (Hauser mit Wohnungen und sonstigen R&umlichkeiten) durch die unter Z 2
genannten Personen.

Betreuung von Aufziigen

8 2. (1) Die unter § 1 Z 2 genannten Personen erhalten, falls sie mit der Betreuung eines Aufzuges
beauftragt wurden, monatlich von der Auftraggeberin bzw. vom Auftraggeber jeweils folgende
Pauschalbetrage:

1. bis zu vier Geschossen 106,24 €
2. flr jedes weitere GeschoR 6,61 €.

(2) Unter Betreuung eines Aufzuges ist die tagliche Uberpriifung (Prifungsfahrt) sowie die
notwendige Reinigung des Aufzuges und des Maschinenhauses zu verstehen.
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Freizeiteinrichtungen

8§ 3. (1) Fur die Betreuung von Terrassenbadern, Hallenb&dern und Saunen gebihrt ein monatliches
Pauschale, dessen Hohe nach der tatsachlichen Arbeitsleistung und unter Zugrundelegung eines
Stundenlohnes von 15,95 € zu errechnen ist. Fiir unbedingt notwendige Betreuung und Pflege, die
auftragsgemal an Sonn- und Feiertagen durchgefiihrt werden muss, gebihrt das Zweifache des
Stundenlohnes.

(2) Fir die Betreuung von Hobbyrdumen, Spielplatzen und ahnlichen Einrichtungen gebihrt ein
monatliches Pauschale, dessen Hohe nach der tatséchlichen Arbeitsleistung und unter Zugrundelegung
eines Stundenlohnes von 11,12 € zu errechnen ist.

(3) Wird von der Betreuerin bzw. vom Betreuer ein Inkasso fur die Beniitzung der Einrichtungen
durchgefiihrt, so gebiihrt auerdem ein Entgelt von 5% der einkassierten Summe.

Grunflachen und Gartenanlagen

8 4. (1) Fir das Reinigen (z. B. Entfernen von Papierabféllen) gebiihren 0,3687 €, fiir das Bewéssern
0,3687 € und fiir das maschinelle Mahen samt Entfernen des Grases 0,5267 € je Quadratmeter Griinfléche
jahrlich, aufgeteilt auf zwolf Monatsbetrage.

(2) Fur das Betreuen von Baumen und Strauchern, Blumenbeeten usw. sowie das Entfernen von Laub
und Asten und &hnliche Arbeiten gebdihrt ein monatliches Pauschale, dessen Héhe nach der tatséchlichen
Arbeitsleistung und unter Zugrundelegung eines Stundenlohnes von 12,53 € zu errechnen ist.

(3) Die sich aus Abs. 1 ergebende Summe ist kaufménnisch auf Cent zu runden.
Betreuung von Warmwasser- und Zentralheizungsanlagen

8 5. (1) Fur die Betreuung von Warmwasser- und Zentralheizungsanlagen gebuhrt wéhrend der
tatséchlichen Betriebsdauer ein monatlicher Pauschalbetrag von 262,16 €.

(2) Wird eine solche Anlage mit gasférmigen Brennstoffen beschickt, gebiihrt hiefiir ein Zuschlag von
104,85 € monatlich je Kessel.

(3) Wird eine solche Anlage mit flussigen Brennstoffen beschickt, gebihrt hiefur ein Zuschlag von
110,99 € monatlich je Kessel.

(4) Wird eine solche Anlage mit festen Brennstoffen beschickt, gebihrt hiefiir ein Zuschlag von
272,83 € monatlich je Kessel.

(5) Fir Kleinkessel bis 60 kw betrégt der Grundlohn gemal Abs. 1 49,39 € monatlich je angefangene
zwolf Kilowatt.

(6) Fur tageweise Betreuung gebiihrt je ein DreiRigstel der oben angeflhrten Betrage.

(7) Steht der Betreuerin bzw. dem Betreuer einer Heizanlage keine auf Kosten der Hausinhabung
betriebene Dusch- oder Badeanlage zur Verfligung, so gebiihrt bei Betreuung einer mit flissigen oder
gasformigen Brennstoffen betriebenen Anlage ein Zuschlag von 10%, bei Betreuung einer mit festen
Brennstoffen betriebenen Anlage ein Zuschlag von 15% (Schmutzzulage).

(8) Fur die Betreuung von Warmwasser- oder Zentralheizungsanlagen, die durch ein Fernheizwerk
gespeist werden, gebiihrt wéhrend der tatsachlichen Betriebsdauer ein Betrag von 249,56 € monatlich; pro
jede weitere Anlage oder Umformer gebihrt wéhrend der tatsachlichen Betriebsdauer ein weiterer Betrag
von 71,46 € monatlich.

(9) Fur Hausbetreuervertrége, die nach dem 31. Dezember 1997 begriindet werden, gilt - abweichend
von Abs. 8 - Folgendes: fiir die Betreuung von Warmwasser- oder Zentralheizungsanlagen, die durch ein
Fernheizwerk gespeist werden, gebihrt fir vereinbarte Betreuungsarbeiten fur jede Arbeitsstunde ein
Betrag von 13,02 €.

(10) Fur die Durchflihrung von zusétzlich angeordneten Betreuungsarbeiten (z. B. Zwischen- und
Pumpstationen usw.) sowie allfallige Reparaturarbeiten einfacher Art an der Anlage selbst oder an den
dazugehorigen Teilen gebiihrt fur jede Arbeitsstunde zusétzlich ein Betrag von 13,02 €.

Tief- und Palettengaragen

8 6. Fur die Reinigung der Tief- und Palettengaragen, einschlie8lich der (allenfalls) notwendigen
Wartung und Beaufsichtigung der in diesen Anlagen vorhandenen technischen Einrichtungen gebdhrt pro
Quadratmeter der zu reinigenden Boden(Nutz-)flache monatlich ein Entgelt in der in § 2 Abs. 1 Z 2 des
Mindestlohntarifs fir Hausbesorgerinnen und Hausbesorger, M 18/2021/XXV1/99/18, festgesetzten Hohe.
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Entgelt fir Hausarbeiterinnen und Hausarbeiter
8 7. (1) Personen, die nicht dem Hausbesorgergesetz unterliegen, gebihrt fiir die Durchfiihrung von
Arbeiten im Rahmen der Normalarbeitszeit (§ 3 Arbeitszeitgesetz) ein Stundenlohn, und zwar fir
1. Haustechnikerinnen und Haustechniker 15,95 €
2. Hausarbeiterinnen und Hausarbeiter 13,52 €.

(2) Fir unbedingt notwendige Arbeiten, die auftragsgeman an Sonn- und Feiertagen und wahrend der
Nachtstunden durchgefiihrt werden, gebuhrt ein Zuschlag von 100%.

(3) Fir eine vereinbarte Reinigung von ekelerregenden Verschmutzungen (insbesondere Blut, Urin,
Kot, Erbrochenes) in allgemein zuganglichen Raumen gebihrt pro Beseitigung ein Pauschalbetrag von
69,95 €. Fiir eine vereinbarte Reinigung von ekelerregenden Verschmutzungen in allgemein zugénglichen
AuRenanlagen (Rasenflache, Gehsteig, etc.) geblhrt pro Reinigung ein Pauschalbetrag in H6he von 50%
des vorstehenden Pauschalbetrages.

(4) Wird eine Arbeitsbereitschaft vereinbart, gebiihren pro Stunde 50% des jeweiligen Stundenlohnes.
Urlaubszuschuss und Weihnachtsremuneration

8 8. (1) Den unter 8 1 Z 2 genannten Personen gebuhren in jedem Jahr ein Urlaubszuschuss in der
Hohe der fir den Monat Mai geblhrenden Entlohnung und eine Weihnachtsremuneration in der Hohe der
fir den Monat November gebihrenden Entlohnung, mindestens jedoch ein Urlaubszuschuss und eine
Weihnachtsremuneration in der Héhe von je einem Zwdlftel des Jahresbezugs.

(2) Der Urlaubszuschuss ist bei Antritt des Urlaubes, spatestens jedoch mit der Auszahlung des fir
Juni zustehenden Lohnes, die Weihnachtsremuneration ist spatestens bis zum 30. November eines jeden
Jahres auszuzahlen.

(3) Beginnt oder endet das Arbeitsverhdltnis wahrend des Kalenderjahres, so gebuhrt der
Arbeitnehmerin bzw. dem Arbeitnehmer Urlaubszuschuss und Weihnachtsremuneration entsprechend der
in diesem Kalenderjahr zuriickgelegten Dienstzeit anteilsméaRig.

Begunstigungsklausel
8§ 9. Bestehende guinstigere Vereinbarungen werden durch diesen Mindestlohntarif nicht berthrt.
Geltungstermin
8 10. Dieser Mindestlohntarif &ndert den Mindestlohntarif vom 18. November 2020,
M 17/2020/XXV1/99/17, BGBI. Il Nr. 516/2021, und tritt mit 1. Janner 2022 in Kraft.

Lukowitsch

www.ris.bka.gv.at



BUNDESKANZLERAMT

AMTSSIGNATUR

Unterzeichner

serialNumber=932783133,CN=Bundeskanzleramt,C=AT

Datum/Zeit 2021-12-03T11:08:08+01:00
Informationen zur Prufung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
e : Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at
Prafinformation Informationen zur Prufung des Ausdrucks finden Sie unter:
https://lwww.bundeskanzleramt.gv.at/verifizierung
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.




	BUNDESGESETZBLATT
	Mindestlohntarif
	für die Betreuung und Bedienung von Anlagen und Einrichtungen auf Liegenschaften/Vorarlberg
	M 19/2021/XXVI/99/19


		2021-12-03T11:08:08+0100
	serialNumber=932783133,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




